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Die nachbarschaftlichen Stadtviertel von Atlanta  
 
Gleich hinter der auffallenden Silhouette der Skyline von Atlanta liegen die angrenzenden 
Viertel der Stadt. Diese innenstädtischen Viertel verkörpern das südliche Erbe und locken die 
Besucher an, die vielen einzigartigen Gebiete, welche die Landschaft der Stadt ausmachen, zu 
erforschen.  
 
Oestlich der Innenstadt von Atlanta ist ein wesentliches Beispiel der Restauration. Inman Park 
ist die erste geplante Wohngemeinschaft und eine der ersten Gartenvororte der Nation.  
Berühmte Einwohner von Atlanta wie Asa Candler und Ernest Woodruff, beide von der Coca-
Cola Company, wohnten einst in dieser gehobenen Wohngemeinschaft, von der die 
Geschäftleute mit der Strassenbahn zur Innenstadt geführt wurden. In den 50er Jahren erfuhr der 
Bezirk eine Depression und wurde dann von seinen Einwohnern verlassen. In den frühen 70er 
Jahren begann die Sanierung des Bezirkes. Inman Park ist heute eine der angesehensten und 
malerischsten Bezirke von Atlanta mit authentischen Häusern im viktorianischen Stil, sowie von 
Weidenbäumen umsäumten Gehwegen und Strassen. Die Gastronome haben den Charme dieses 
Bezirkes entdeckt und eröffnen nennenswerte Speiserestaurants wie Rathbun’s, Krog Bar, Sotto 
Sotto, Fritte, sowie neue Projekte der Favoriten Bob Amick und Shaun Doty. Der Aussenbezirk 
ist jedoch am besten für seine jährliche Häuserführung und Wanderungen bekannt, die vom 
Atlanta Preservation Center durchgeführt werden. Diese verfolgen neben dem Werdegang von 
Atlanta die tief empfundene Geschichte dieses Viertels. 
 
Gerade südlich von Inman Park befindet sich Little Five Points, die Quelle von Atlanta für 
eklektische Speiseerlebnisse, unkonventionelle Einkaufsmöglichkeiten und künstlerische 
Kreativität. Der Bezirk mahnt an das Greenwich Village in New York oder den Haight-Ashbury 
Bezirk in San Francisco, wo jeder Lebensstil, von Rasta bis gothisch, miteinbezogen wird und so 
eine für Atlanta einmalige Mischung darstellt. Kleiderboutiquen führen die neuesten Trends von 
örtlich ansässigen Designern, während im Gebäude nebenan im besten altmodischen Laden der 
Stadt im altmodischen Stil eingekauft wird. Little Five Points ist für seine progressiven Theater 
und eine Auswahl an Musikanlässen, sowie für die Vielfältigkeit der Speisen bekannt. Anlässe 
für Popmusik und darstellende Künste finden im 7 Stages, Variety Playhouse und der Star 
Community Bar, sowie dem Horizon Theatre statt. Das Horizon Theatre hat einen vorherigen 
Banktresorraum in einen Schrein zum Gedenken an Elvis umgebaut. Jedes Jahr im Oktober 
erwacht dieses Viertel während dem Little Five Points Halloween Festival and Parade zum 
Leben und bringt die Eigenbrötelei und Lebhaftigkeit dieses Bezirkes zu einem Höhepunkt der 
Feierlichkeiten und des Gruselns hervor. 
 
Westlich von Inman Park liegt der atlantische Distrikt  Sweet Auburn. Die Auburn Avenue  im 
Bezirk wurde einst als reichste schwarze Strasse in Amerika bejubelt und ist heute das Zentrum 
der afroamerikanischen Geschichte von Atlanta. Hier ist das Heim des Martin Luther King, Jr. 
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National Historical Site, mit dem Martin Luther King, Jr. Center for Nonviolent Social Change, 
Besucherzentrum und den Grabstätten von Dr. King und seiner Gemahlin Coretta Scott King, 
des Geburtshauses von King und der Ebenezer Baptist Church, in der er und sein Vater 
predigten.   
 
Virginia-Highland, üblicherweise “The Highlands” genannt, ist eines der beliebtesten 
Stadtviertel von Atlanta, zum Einkaufen, Dinieren und zum Erleben des Nachtlebens. Das 
Gebiet, welches für seine Renovationen der 60 bis 80 Jahre alten Wohnhäuser bekannt ist, rühmt 
sich für die von Bäumen gesäumten Alleen. Man findet hier ethnische und neue amerikanische 
Restaurants, Antiquitätenläden, Kunstgallerien, Wellnesszentren, Schönheitssalons, Boutiquen 
und eine Auswahl von Bars und Pubs. Zu den Lieblingsplätzen gehören das gut bekannte Paolo’s 
Gelato Italiano, die berühmte Alon’s Bakery, sowie die Terrassen und örtlichen Pubs Hand in 
Hand, Neighbors und Atkins Park, die älteste Bar in Atlanta. Die innenstädtische Lage und die 
vielfältigen Angebote dieses Viertels ziehen eine junge Menschenmenge von der naheliegenden 
Emory University an, und bleibt bei jungen Geschäftleuten, sowie auch bei Familien beliebt.   
 
Das Downtown ist in erster Linie ein Geschäftsviertel von Atlanta. In der jüngsten 
Vergangenheit haben aber Bauvorhaben in einer Höhe von $2 Milliarden, sowie die Nachfrage 
nach Wohngelegenheiten in der Innenstadt zu einer dramatischen Umwandlung geführt. Neue 
Restaurants, Kunstgallerien und Attraktionen führten zu einer 24-Stundenstadt, welche 
bewohnbar, begehbar und unterhaltsam ist. Erstklassige Restaurants in der Innenstadt, wie 
Dailey’s und Ray’s werden von beliebten Nachtlokalen, wie The Mark und der Kenny’s Alley 
im Underground Atlanta, mit ihren acht Klubs die bis 4:00 Uhr morgens geöffnet sind begleitet. 
Eine Vielzahl an Familienattraktionen umgeben den Centennial Olympic Park, einschliesslich 
die Inside CNN Studio Tour, Imagine It!, The Children’s Museum of Atlanta, das Georgia 
Aquarium, mehrere Anlagen für die Mannschaften des professionellen Sports, und mit Eröffnung 
im Frühjahr 2007, das neue World of Coca-Cola. Freundliche, hilfsbereiche Downtown 
Ambassadors patroullieren die Strassen, bieten Beistand und verbessern die Sicherheit. 
 
Neben dem Downtown befindet sich Castleberry Hill, eines der aufstrebenden Stadtviertel von 
Atlanta. Castleberry Hill ist der 8. Landmarkenbezirk der Stadt. Kommerzielle und industrielle 
Bauwerke des frühen 20. Jahrhunderts geben dem Bezirk einen ausgeprägtes grossstädtisches 
Aussehen. Es ist eine fortwährend wachsende Ansammlung von Kunstgallerien, schicken neuen 
Restaurants, Boutiquen und Dachwohnungen, die dazu führt, dass Castleberry Hill zu einem 
beliebten Stadtviertel für Bewohner, wie auch Besucher geworden ist. Die jährlich stattfindende 
Führung Castleberry Hill Loft Tour ist örtlich beliebt und zieht Tausende an um 
Dachwohnungen zu besichtigen, durch Gallerien zu schlendern und die Läden und Restaurants 
des Bezirkes zu besuchen.   
 
Das Midtown ist heute für seine vielfältigen Siedlungen, kombiniert mit einem energetischen 
Geschäftsviertel bekannt. Im Bezirk sind das Georgia Institute of Technology, sowie das 
Savannah College of Art and Design zu finden. Er ist zentral für die gedeihende Kulturszene in 
Atlanta gelegen, und erhebt Anspruch auf den Atlanta Botanical Garden, Piedmont Park, das 
Woodruff Arts Center, das Fox Theatre und mehrere Schauspielhäuser. Seine weltoffene Gestalt 
stammt von schicken Kleidungs- und Möbelboutiquen, einer vielfältigen Mischung von 
Speiseangeboten und dem, von vielen so angesehenen, neuen Zentrum für das Nachtleben. Sei es 
auf Grund der Restaurants, die die neuesten Trends aus der Küche servieren, der Martini- oder 



Weinbars, den Jazzklubs oder Lokalbrauereien oder den heissesten Klubs in der Stadt, Midtown 
ist eines der lebendigsten Stadtviertel von Atlanta.  
 
Im West Side, wurden alte Lagerhäuser umgebaut, die heute die beliebtesten Orte in Atlanta für 
Kleiderboutiquen, Spezialitätenläden, Kunststudios, ausgeprägte Restaurants und für das 
Nachtleben schlechthin sind. Antiquitäten, Spezialanfertigungen, handgefertigte Stücke, 
Beleuchtungen, Schlafzimmermöbel, Teppiche, Gartenmöbel oder –zubehör können in diesem 
Bezirk gefunden werden. Zwischen den umgebauten Lagerhäusern befinden sich gehobene 
Kleiderboutiquen wie Scout and G.Gilbert und eines der besten Restaurants in Atlanta, dem 
Bacchanalia. In einem erst kürzlich umgebauten Lagerhaus befindet sich Compound, das neue 
„In“-Nachtlokal in Atlanta das sich in mehreren Gebäuden und Innenhöfen auf verschiedenartige 
Szenen ausrichtet. Dieses ehemals verlassene Stadtgebiet ist heute eines der beliebtesten 
Stadtviertel in Atlanta.  
 
Eines der berühmtesten Stadtviertels von Atlanta ist  Buckhead, welches als “Beverly Hills des 
Ostens“ tituliert wird.Der Robb Report zählt das Gebiet zu einem der wohlhabendsten 
Wohngemeinden des Landes. Der Bezirk rühmt sich mit einigen der grössten und grossartigsten 
Wohnhäuser in Atlanta. Buckhead ist der Mittelpunkt des Einkaufens in Atlanta mit gehobenen 
Einkaufszentren wie Phipps Plaza und Lenox Mall, welche Geschäfte wie Barney’s, Louis 
Vuitton und Hermes beinhalten, und Miami Circle, einem Einkaufsdorf mit mehr als 70 
Möbeldesignräumen und Antiquitätenläden. Buckhead wurde zum traditionellen Ort für feines 
Dinieren, während neue Anbauten den Status des Bezirkes als erstklassige Speisedestination 
aufrecht erhalten. Buckhead ist das offensichtlichste Beispiel der Verbindung von neu und alt in 
Atlanta. 
 
ACVB wurde im Jahre 1913 gegründet und ist eine private gemeinnützige Organisation, die 
ausschliesslich zur Vermarktung des Grossraumes von Atlanta und dem Staat Georgia als eine 
erstklassige Tagungs-, Treffpunkt- und Freizeitdestination im regionalen, nationalen und 
internationalen Markt und um die Wirtschaft von Atlanta durch Tagungen und Tourismus 
günstig zu beeinflussen. www.atlanta.net. 
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Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte die Werbeabteilung der ACVB: 
 
Lauren Jarrell  Jessica Lumsden  Suzanne Forte  Tara Burnham 
Direktorin Werbung Werbespezialistin  Werbespezialistin  Werbeassistentin 
404.521.6649  404.521.6645  404.521.6632  404.521.6398 
ljarrell@atlanta.net jlumsden@atlanta.net  sforte@atlanta.net  tburnham@atlanta.net  
 
 
 
 
    
  
   
 


